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ZUM BEGRÄBNISDIENST BEAUFTRAGT 

Aus unserer Pfarrei hat Frau Dr. Nicole Maas am diözesanen Ausbildungskurs 
„Begräbnisse leiten“ für ehrenamtlich Engagierte teilgenommen. Während der 
Qualifizierung von Mai 2025 bis Januar 2026 wurde sie von Herrn Pastor Johannes 
Schuligen als Mentor begleitet.  
 
Am 27. Februar 2026 hat Frau Dr. Nicole Maas das Zertifikat nach dem erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildung im Rahmen einer Feier mit Frau Direktorin Mechthild Schabo 
überreicht.  
 
Wir freuen uns, dass Frau Dr. Nicole Maas als ehrenamtlich Engagierte im 
Begräbnisdienst in unserer Pfarrei mitarbeiten wird.  
 
Die Bestattung der Toten ist für die Kirche ein wichtiges Handlungsfeld. Gegenwärtig 

erleben wir einen starken gesellschaftlichen Wandel im Umgang mit der Begräbniskultur. 

Im Nachgang zur Trierer Bistumssynode hat Bischof Dr. Stephan Ackermann ein 

Rahmenkonzept für den Bestattungsdienst in Kraft gesetzt mit dem Ziel, dass das 

kirchliche Begräbnis in unserem Bistum angesichts aller Veränderungen qualitätvoll 

ausgeübt werden kann. Dazu gehört auch die Qualifizierung ehrenamtlich Engagierter für 

diesen Dienst.  

Inhalte der Ausbildung „Begräbnisse leiten“ sind: 

• die spirituelle Auseinandersetzung und Reflexion der eigenen Erfahrungen zu 
Sterben, Tod und Trauer,  

• theologische und biblische Grundlagen, 

• der Blick auf die besondere Zeit zwischen Tod und Bestattung, 

• die Gespräche mit Trauernden, 

• die Rolle der Begräbnisleiter*innen, 

• die Bestattung aus christlicher Sicht und der Blick auf die Bestattungsformen heute, 

• die Bedeutung eines Abschiedsrituals und die Liturgie der Bestattung. 
 

Wenn Sie selbst Interesse an dieser Ausbildung haben, melden Sie sich bei 
(Ansprechpersonen vor Ort) oder bei der Fachgruppe Bestattungsdienst: Anja Bauerfeld 
(01511-5659185, anja.bauerfeld@bistum-trier.de), Jürgen Burkhardt (06861 – 77499, 
juergen.burkhardt@bgv-trier.de), Stefan Nober (0651/7105 203, stefan.nober@bistum-
trier.de), Michaela Tholl, (0651/7105-581, michaela.tholl@bgv-trier.de). 

mailto:anja.bauerfeld@bistum-trier.de
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WENN DIE KIRCHEN ZU OSTERN ERBLÜHEN 

Das Osterfest ist der Höhepunkt unseres Kirchenjahres. Damit unsere Kirchen in diesen 
heiligen Tage in würdigem und festlichem Blumenschmuck erstrahlen können, bitten wir 
herzlich um Blumen- oder Geldspenden. 
 
Angesichts der zunehmend begrenzten Haushaltsmittel sind wir auf die Unterstützung aus 
unserer Pfarrei angewiesen. Für jede Gabe danken wir Ihnen von Herzen und sagen ein 
aufrichtiges Vergelt’s Gott und wünschen Ihnen eine gesegnete Kar- und Osterzeit.  
 

Bitte beachten Sie die Kollekten für den Blumenschmuck oder sprechen Sie unsere 

Küsterin/Küster an: 

14.03.2026 Wustweiler und  15.03.2026 in Uchtelfangen 

 

PATENSCHAFT FÜR DIE OSTERKERZE 

Liebe Schwestern und Brüder, der Mensch hat in seinem täglichen Leben 
viele Anliegen und Sorgen zu tragen. Hilfreich für den Gläubigen ist dann 
immer das Gespräch und das Gebet mit Gott.  
Ich spüre und erfahre, ich stehe nicht allein da, ich habe einen Freund – 
Gesprächspartner auf Augenhöhe. Die Zusage in der Taufe „Das Jesus 
das Licht des Lebens mein ganzes Dasein durchflutet und mich 
erleuchte“ ist ein starkes Bild für meinen Alltag.  
Die Symbolik greift die Kirche auf in der Osterkerze. Jesus das Licht, das 
die Finsternis erleuchtet, stützt und stärkt die Gebetsgemeinschaft der 
Pfarrei und mein Dasein, in der Gewissheit ich bin nicht allein. Die 
Erfahrungen der Gläubigen und die Identifikation als Pate mit der 
Pfarrgemeinde bei Gesang, Beten und Eucharistiefeiern wurde positiv 
erlebt.  
Wer eine Patenschaft für die Osterkerze oder des Ewigen Lichtes  
übernehmen möchte, kann dies mit einer Spende für die 
Pfarrkirche/Kirchen (Osterkerze, Ewig Licht ) tun. 

© siti 
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GRÜNE UND JUBELHOCHZEITEN 2026 

Sicher wünschen sie sich, dass das Fest der grünen und Jubel Hochzeit ein 
unvergesslicher Tag für sie und ihre Angehörige werden soll. Damit auch wir am Anfang 
des Jahres besser planen können, bitten wir darum, dass sich alle Jubelpaare, die die 
grüne und Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit in diesem Jahr feiern möchten, 
ihren Termin im Pfarramt bekannt geben. Sie können uns dies gerne per Mail an 
pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de oder telefonisch 06825/2761 melden. 

JUBELKOMMUNION 2026 

Das Fest der Jubelkommunion (25, 50, 60, 70 oder 80 Jahre) in unserer Pfarrei St. 
Antonius von Padua feiern wir am Sonntag, dem 12. April 2026 um 10.00 Uhr in St. Josef 
in Uchtelfangen.  

Um den Gottesdienst planen zu können, bitten wir die Verantwortlichen aus den 
jeweiligen Pfarrbezirken Humes, Uchtelfangen, Wiesbach und Wustweiler sich mit dem 
Pfarrbüro Uchtelfangen (pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de) in Verbindung zu setzen. 

FÖRDERVEREIN SOZIALSTATION WUSTWEILER 

Förderverein der Caritasarbeit e.V. Wustweiler (Sozialstation) 
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am  
Dienstag, den 17.03.2026 um 18.00 Uhr in der Begegnungsstätte "Alt School" statt. 
Tagesordnung 

1. Begrüßung 
2. Bericht der 1.Vorsitzenden - Aussprache 
3. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer - Aussprache 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl eines(er) neuen Kassenprüfers(in) 
6. Beschluss über die Übernahme der Investitionskosten  
7. Informationen durch die Leiterin der Sozialstation über den Betrieb der Sozialstation, 

dem Zentrum für Pflege und Beratung 
8. Verschiedenes 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen! Wir bitten um zahlreiches Erscheinen 
Der Vorstand 
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GUTES TUN FÜR UNSERE SENIOREN 

GEMEINSAM GEGEN EINSAM 
 

Herzliche Einladung an alle Mitstreiterinnen und Mitstreiter zur nächsten Sitzung unseres Dorfprojektes 

„Gemeinsam gegen Einsam“ am Mittwoch, den 04. März 2026 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus in 

Uchtelfangen. 
 

ILLKA BUS 
 

Viele unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Gemeinde Illingen sind in ihrer Mobilität 

eingeschränkt. Dann kann der Ilka Bus Ihnen helfen. Mitfahren können alle Bürgerinnen und Bürger 

der Gemeinde Illingen, die nicht mobil sind, also alle, die nicht (mehr) Auto fahren oder den ÖPNV 

problemlos nutzen können.  

Kontaktieren Sie uns: 06825 953 915 7 

Unsere Hotline ist zu unterschiedlichen Zeiten für Sie erreichbar. Alle Details erfahren Sie bei einem 

Anruf. 
 

MENÜGENUSS FÜR ZUHAUSE! 
 

Immer eine gute Mahlzeit. Fester Bestandteil einer ausgewogenen Ernährung ist die tägliche heiße 

Mahlzeit. Wenn Sie sich – befristet oder für länger – für unseren Menüservice entscheiden, bringen 

ihnen unsere freundlichen Menüfahrer für jeden Tag ein leckeres Mittgessen fix und fertig direkt nach 

Hause. Detailinformationen oder ein persönliches unverbindliches Gespräch - ASB Ortsverband 

Illingen, Telefon 06825/46 290 Frau Susanne Scheid, illingen@asb-saarland.de 
 

UCHTELFANGER SENIORENHILFE 
 

Uchtelfanger Bürgerinnen und Bürger unterstützen Uchtelfanger Senioreninnen und Senioren bei 

verschiedenen Problemen und Sorgen des Alltags. Wir bieten folgende Hilfeleistungen: 

Kleinere handwerkliche Tätigkeiten und Reparaturen, Besuche, Gespräche, Spiele, Lesen, Vorlesen, 

usw., Einkaufsservice, auch mit Ihnen gemeinsam, Unterstützung bei Behördenangelegenheiten: z.B. 

Anträge zu Wohngeld, Grundsteuer, Behinderung usw., Fahrten zu ambulanten Krankhaus oder 

Facharztterminen Unsere Hilfeleistung ist ehrenamtlich und kostenlos. 

Sie wohnen in Uchtelfangen und benötigen Unterstützung, dann melden Sie sich bei unseren  

Ansprechpartnern: 

Helma Wagner 06825 / 45508, Peter Biehl 06825 / 48760, Karl Blug 06825 / 44146,  

Joachim Herber 06825 / 48131, Johannes Darsch 06825 / 44423                                                

Rufen Sie uns an. Ihre Anfrage wird vertraulich behandelt! 
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STERNSINGERAKTION 2026 

„Wir sagen DANKE!“ 2026 
Danke, dass ihr bei der Aktion Dreikönigssingen 

mitgemacht habt! 
ERGEBNISSE: 

Uchtelfangen   6.305,26 € 

Wiesbach   5.165,00 € 

Wustweiler   3.250,00 € 

Humes    1.859,48 € 

Die Beträge wurden an das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 

überwiesen. 
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WEGGOTTESDIENST 
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MINIS SIND COOL  
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KAPELLE SCHÖNSTATT 

Herzliche Einladung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

SCHÖNSTATTKAPELLE, AM WÜNSCHBERG, LEBACH 
Kooperator Andreas Müller 

 

Heilige Messe mit Erneuerung des Liebesbündnisses 
Mittwoch, 18.03.2026 um 18.30 Uhr 
Samstag, 18.04.2026 um 18.30 Uhr  

© daro 



 

 11 

VERKAUF UNSERER ALTEN PFARRHEIMSTÜHLE 

Mit der Anschaffung neuer, bequemer Stühle für unser Pfarrheim trennen wir uns von unseren 
bisherigen Pfarrheimstühlen. 

Bevor sie endgültig ausgedient haben, möchten wir ihnen gerne noch ein „zweites Zuhause“ 
schenken. Deshalb bieten wir die alten Stühle zum Preis von  50 Cent  pro Stück zum Verkauf an. 

Der Verkauf findet statt 
am Samstag,  28. Februar 2026 von 14.00 bis 15.00 Uhr 

im Pfarrheim St. Josef, Dechant-Knauf-Straße 5 in Uchtelfangen. 

Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen, vorbeizukommen und sich passende Stühle mitzunehmen. 
Bitte beachten Sie, dass der Transport selbst organisiert werden muss. 

Wir freuen uns, wenn die Stühle weiterhin gute Dienste leisten! 

DANKE AN DEN FÖRDERVEREIN ST. JOSEF UCHTELFANGEN 

Mit aufrichtiger Dankbarkeit und großer Wertschätzung sprechen wir dem Förderverein 
St. Josef Uchtelfangen unseren tief empfundenen Dank für die großzügige Finanzierung 
der Renovierungsarbeiten im Sanitärbereich des Pfarrheim St. Josef Uchtelfangen aus. 
Durch dieses verantwortungsvolle Engagement konnte ein bedeutender Beitrag zur 
Erhaltung und Verschönerung unseres Pfarrheims geleistet werden. 
 
Ebenso erfüllt uns große Freude über die neue blaue Bestuhlung mit ihren äußerst 
bequemen Sitzen, die den Aufenthalt bei Zusammenkünften, Feiern und Veranstaltungen 
noch angenehmer gestaltet und die Gemeinschaft spürbar stärkt. 

Unser herzlicher Dank gilt darüber hinaus allen Unterstützerinnen und Unterstützern des 
Fördervereins. Mit ihrer Treue, ihrer Großzügigkeit (in Höhe von ca. 15.000 € für die 
Maßnahmen) und ihrem Einsatz tragen sie wesentlich zum Wohl aller Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde bei. 

Möge dieses Engagement weiterhin reiche Früchte tragen für unsere Pfarrei und unsere 
Gemeinschaft stärken. 

Ihr Pastor Johannes Schuligen 
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SENIOREN 

Der Kaffeeklatsch  

mit der Feier der Hl. Messe beginnt um 14:15 Uhr. 

Der Einlass ins Pfarrheim mit freier Platzwahl ist ab 14.00 Uhr. Den Beitrag  von 5 €  
(Kaffee und Kuchen) können sie an dem Nachmittag entrichten. 

Erstbesucher sowie bei Nichtteilnahme melden Sie sich bitte telefonisch im 
Pfarrbüro bis freitags vor dem Kaffeeklatsch. (Telefon: 06825/2761) Wenn Sie 

weitere Fragen haben oder Hilfe benötigen, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

05. März 2026 

14.00 – 17.00 Uhr 

Neuan-/Abmeldung im Pfarrbüro 06825/2761 

Pfarrheim St. Josef Uchtelfangen 
Veranstalter: 

Kath. Pfarrei St. Antonius von Padua, Dechant-Knauf-Str. 5 66557 Uchtelfangen 
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Manchmal ist Gott nicht im Sturm. Nicht im Feuer. Nicht im großen Spektakel. 

Manchmal begegnet er uns ganz leise … 

Genau das wollen wir gemeinsam entdecken! 

 

Am Samstag, 09. Mai 2026 laden wir alle Kinder des Pastoralen Raums Lebach 

im Alter von 5–10 Jahren zu einem spannenden, kreativen und fröhlichen 

Kinderbibeltag ins Pfarrheim nach Uchtelfangen ein. Von 10:00 bis 18:00 Uhr 

begeben wir uns auf eine Reise in die Welt des Propheten Elia – voller 

Abenteuer, Überraschungen und besonderer Momente. 

Was erwartet euch? 

o Eine packende Bibelgeschichte zum Mitfiebern 

o Kreative Bastelangebote und Gestalten mit verschiedenen Materialien 

o Spiele drinnen und draußen  

o Zeit zum Lachen, Singen und Freunde treffen  

o Gemeinsames Mittagessen und leckere Snacks  

Ein großer, fröhlicher Abschlussgottesdienst 

Um 18:00 Uhr feiern wir gemeinsam einen Abschlussgottesdienst in der 

Pfarrkirche in Uchtelfangen, zu dem auch Eltern, Geschwister und Großeltern 

herzlich eingeladen sind. Dort zeigen wir, was wir erlebt, gebastelt und entdeckt 

haben. 

Wir freuen uns auf dich und einen Tag voller Abenteuer, Kreativität und 

Gemeinschaft! 

 

Anmeldung und weitere Infos auf unserer Homepage:  

http://www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de/ oder im Pfarrbüro: 06825/2761. 

Kinderbibeltag 2026  

in Uchtelfangen 

„Elia begegnet Gott“ 
 

http://www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de/
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PASTORALER RAUM LEBACH 

Rückblick 2025 -  
Profanierung der Kirchen in Calmesweiler und Schattertriesch 

Eppelborn – Ein letztes Mal haben die Glocken von St. Pius X. in Calmesweiler am Samstag, 6. 

September, zum Gottesdienst gerufen. Rund 350 Christinnen und Christen sind dem Ruf gefolgt, um 

Abschied von ihrer Kirche zu nehmen. Gemeinsam mit dem emeritierten Weihbischof Franz Josef 

Gebert, den Pastören Achim Thieser, Sebastian Kühn, Matthias Marx, Hermann Zangerle, Pater Shijo 

Paul sowie den Diakonen Markus Kron und Hugo Naumann feierten sie ein letztes Mal Eucharistie in 

dem 1963 geweihten Gotteshaus. Musikalisch gestaltete der Musikverein Bubach-Calmesweiler die 

Abschiedsmesse. Calmesweiler gehört zur Pfarreiengemeinschaft Eppelborn-Dirmingen, die die Orte 

Bubach, Calmesweiler, Dirmingen, Eppelborn, Habach, Hierschied und Macherbach umfasst. Am 

Ende des Gottesdienstes verlas Weihbischof Gebert das Dekret des Trierer Bischofs Dr. Stephan 

Ackermann zur Profanierung der Kirche. Sie verliert damit ihre Funktion als Gottesdienstort. Auch die 

Ortsvorsteher Sebastian Michel (Bubach-Calmesweiler) und Jürgen Nürnberger (Macherbach) nahmen 

am Gottesdienst teil. 

„Viele von Ihnen verbinden mit dieser Kirche Erinnerungen: Vielleicht Ihre Taufe oder die Taufe Ihrer 
Kinder oder Enkel, Erstkommunion, Hochzeit, festliche Gottesdienste an den Feiertagen, der Abschied 
von einem lieben Menschen im Sterbeamt und viele andere Gottesdienste mehr. Gerade wegen der 
über 60-jährigen wertvollen Geschichte war der Bau unserer Pius-Kirche nicht vergeblich! Hier wurde 
Glauben und Leben gefeiert! Gemeinschaft gelebt und Trost erfahren! Menschen gestärkt!“, sagte 
Pastor Achim Thieser. Es sei daher ein Tag der Trauer und des Dankes: „Ich denke, wir sollten beides 
tun: Unsere Trauer vor Gott tragen und ebenfalls auch unseren Dank für das Gute, das sich hier über 
Jahrzehnte ereignet hat.“ Doch die sinkende Zahl der Gottesdienstteilnehmer, die steigenden 
Kirchenaustritte und die immer knapper werdenden finanziellen Ressourcen machten sich auch in der 
Pfarreiengemeinschaft bemerkbar. Aufgrund von Dachschäden wurde die Pius-Kirche im vergangenen 
Winter vom Verwaltungsrat gesperrt, bis das Dach im Frühjahr behelfsmäßig repariert wurde. Kurz- bis 
mittelfristig hätte das Dach erneuert werden müssen. Daher hätten die pastoralen Räte nach langen 
Beratungen über die Frage „Welche Immobilien benötigen wir in der Zukunft, um kirchliches Leben zu 
gestalten und Glaube aktiv zu leben?“ im Oktober 2024 ein Immobilienkonzept verabschiedet, das 
schweren Herzens die Profanierung von St. Pius X. vorsieht. 
„Wir werden die Zukunft der Kirche nicht in der Vergangenheit finden“ Der emeritierte 
Weihbischof Franz-Josef Gebert verliest das Profanierungs-Dekret des Bischofs. In seiner Predigt 
nahm der emeritierte Weihbischof Bezug auf die Lesung aus dem Buch der Weisheit, in dem es heißt: 
„Welcher Mensch kann Gottes Plan erkennen?“ „In der Kirche fragen wir uns schon lange angesichts 
der vielfachen schmerzhaften Veränderungen: Hat Gott einen besonderen Plan?“, fragte Gebert. Auf 
diese Frage gebe es keine eindeutige und auch keine einfache Antwort. Seit Jahrzehnten nehme die 
Zahl der Kirchenmitglieder rapide ab. Das sei für viele zurecht etwas Beängstigendes. Es seien in der 
Vergangenheit Fehler gemacht worden, diese erklärten aber nicht allein den aktuellen Zustand: „Wir 
erleben Menschen, die ihr Leben anders gestalten, bei denen wir den Eindruck haben, dass ihnen 
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nichts in ihrem Leben fehlt, wenn ihnen die religiöse Dimension fehlt. Darüber dürfen wir traurig sein, 
aber es ist eine Realität, der man sich stellen muss“, sagte er weiter. Auch das Lukas-Evangelium, in 
dem Jesus seine Anhänger aufruft, irdischen Besitz aufzugeben, um ihm zu folgen, übertrug Gebert 
auf die Situation in Calmesweiler: Die Gremien der Pfarreiengemeinschaft hätten erkannt, dass der 
Besitz der Immobilie für die Gemeinde zu einer immer größeren Belastung werde. Sich von dem Druck 
zu lösen, biete die Chance für eine neue Freiheit. „Wir werden die Zukunft unserer Kirche nicht in der 
Vergangenheit finden. Das Heilige Jahr unter dem Motto ,Pilger der Hoffnung‘ ruft auf, nach vorne zu 
schauen. Als Christen sind wir überzeugt: Zukunft heißt die kommende Gegenwart Gottes. Wir wissen, 
Jesus Christus geht mit uns. Es ist seine Zusage, dass er unsere Zukunft und Hoffnung ist.“ 

„Sie war uns e gudd Kirch!“ Nach dem Profanierungs-Gottesdienst wird auch die Statue des 
Heiligen Pius X. aus der Calmesweiler Kirche getragen. Einer, dem die Profanierung besonders 
schwerfiel, ist Helmut Zangerle. „Es tut schon ziemlich weh“, sagte der 86-Jährige. Er war bei der 
Grundsteinlegung 1959 dabei und war seither eng mit dem Gotteshaus verbunden, kam nahezu 
täglich. „Wenn ich mich hier umschaue, ist kein Teil, bei dem ich nicht mit angepackt habe“, sagte 
Zangerle, der viele Jahre im Pfarrgemeinde- und Verwaltungsrat engagiert war. Wände streichen, 
Liedanzeigetafeln aufhängen, Lampen erneuern sind nur einige seiner Tätigkeiten. Die inzwischen 
großen Bäume der Außenanlage hat er vor Jahrzehnten gepflanzt. „Es komme halt nimmer mehr Leit 
in die Kirch‘“, kommentiert eine Gottesdienstteilnehmerin am Ende der Messe und seufzt: „Sie war uns 
e gudd Kirch!“ 

Da ist es für viele ein kleiner Trost, dass Teile der Inneneinrichtung in anderen Kirchen weiterleben 
wird. „Wir haben den Zelebrationsaltar der Caritas für den Neubau der Lebacher Klinik für die 
Krankenhauskapelle angeboten“, sagt Pastor Achim Thieser. Daher habe man das Reliquiar des 
Heiligen noch nicht entnommen. Der Saarbrücker Orgelbauer Gaida wird aus den Kirchenbänken 
Orgelpfeifen bauen. „Ambo, Osterkerzenständer und die Sedilien (Sitze im Altarraum) kommen in die 
Kirche in Dirmingen, der Tabernakel in die Kirche nach Bubach.“ Die Statue des Heiligen Pius X. wird 
einen festen Platz in der Kirche St. Sebastian in Eppelborn finden. St. Sebastian steht weniger als zwei 
Kilometer von der nun profanierten Pius-Kirche entfernt und wird neuer Gottesdienstort für die 
Calmesweiler und Macherbacher. 

Wie es mit der ehemaligen Kirche und dem im Untergeschoss befindlichen Pfarrheim weitergeht, ist 
noch offen. Gemeinsam mit einem angrenzenden Baugrundstück sollen sie im Rahmen der 
Quartiersentwicklung vermarktet werden. Bisher hätten sich zwei Interessenten gemeldet. „Wir sind 
ergebnisoffen“, betont Pastor Thieser. 
 
Profanierung der Josefs-Kirche  
Schmelz- Abschied nehmen hieß es am Sonntag, dem 16.11.2025, für die Gläubigen im Schmelzer 
Ortsteil Schattertriesch von ihrer Kirche „St. Josef“. Weit über 100 Christinnen und Christen waren zur 
Entwidmung des Gotteshauses gekommen, die im Rahmen eines letzten Gottesdienstes 
vorgenommen wurde. Zelebriert wurde die heilige Messe vom Trierer Generalvikar Dr. Ulrich Graf von 
Plettenberg und Pfarrer Thomas Damke. „Ich würde Ihnen heute gerne hinter die Stirn sehen. Was 
geht Ihnen heute durch Kopf und Herz?“, richtete von Plettenberg das Wort zu Beginn seiner Predigt 
direkt an die Gemeindemitglieder. „Viele der heute Anwesenden haben womöglich noch selbst mit 
Hand angelegt, als die Kirche in der ersten Hälfte der 1960er-Jahre erbaut wurde. Viele verbinden 
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wichtige Lebensereignisse mit diesem Gotteshaus, und viele haben hier Trost und Zuflucht in 
schweren Zeiten gefunden.“  
Menschen hätten schon immer vor solchen Situationen gestanden, betonte von Plettenberg und griff 
damit die Lesung aus dem Evangelium nach Lukas auf, die die Zerstörung des Tempels in Jerusalem 
zum Thema hatte.  
Profanierungen nähmen zu. Und so bildeten die Gläubigen in Schattertriesch eine traurige 
Leidensgemeinschaft mit vielen anderen katholischen Gemeinden. „Dies ist nur ein Abschied vom 
Gebäude, aber kein Abschied von Gott“, appellierte er an die Gottesdienstteilnehmenden. „Der Glaube 
bewahrt nicht vor Übel, aber er gibt uns Hoffnung, Sinn und Halt für das Leben.“ Der Gottesdienst 
endete mit dem formalen Profanierungsakt: Generalvikar von Plettenberg verlas die 
Profanierungsurkunde des Bischofs, Pfarrer Thomas Damke und Gertrud Krämer-Petry vom lokalen 
Team entfernten das Allerheiligste aus dem Tabernakel und den Altarstein mit der Reliquienplatte aus 
dem Altar und brachten beides aus der Kirche. 
Das Reliquiar wird nun in der Kirche in Außen aufbewahrt.  
Gertrud Krämer-Petry hatte zu Beginn der heiligen Messe Rückschau auf die vergangenen Jahre 
gehalten. Nachdem dringend notwendige und große Investitionen zum Erhalt des Gebäudes, darunter 
Betonsanierung, Dachsanierung, Sanierung der Glockenanlage und die komplette Erneuerung der 
Heizungsanlage, von der Kirchengemeinde „St. Marien“ Schmelz (Außen) nicht mehr gestemmt 
werden konnten, habe man im Frühling dieses Jahres schweren Herzens den Antrag auf Profanierung 
gestellt, berichtete sie. 2024 sei das Gotteshaus nach dem Ausfall der Heizungsanlage zur 
Sommerkirche geworden. Gottesdienste durften deshalb hier seitdem nur noch in den Monaten April 
bis September gefeiert werden. Dass die Profanierung aber so schnell Wirklichkeit wurde, habe alle 
überrascht. 
Sie dankte dem 1980 gegründeten Arbeitskreis Schattertriesch, der über Jahre mit dem Patronatsfest 
am 1. Mai und einem weiteren Fest zum Erntedank sowie der Vermietung des „Sälchens“ unter der 
Kirche für private Feiern erhebliche Einnahmen für den Unterhalt der Kirche erwirtschaftet hatten. 
Persönlich erwähnte sie in diesem Zusammenhang Marliese Hackenberger und deren Mann Werner, 
die mit ihrem unermüdlichen Einsatz das Team der Ehrenamtlichen zusammengehalten hätten. Es sei 
sogar Geld für Investitionen übriggeblieben, unter anderem in den Tabernakel und die Orgel. Zum 
Schluss lud sie alle Anwesenden noch zu einem Umtrunk ins „Sälchen“ ein, von der viele Besucher 
Gebrauch machten.  
Generalvikar von Plettenberg dank-te zum Abschluss allen, die an der Gestaltung des Gottesdienstes 
mitgewirkt haben, darunter Orga-nistin Gabi Fröhlich und der Kirchenchor „Cäcilia St. Marien“ 
Schmelz. Ein weiteres Dankeschön richtete er „an all die vielen ehren-amtlich in der Gemeinde tätigen“ 
sowie an die beiden Küsterinnen Maria Holz und Monika Adam, die so viel Herzblut in ihre Arbeit 
gesteckt hätten, außerdem den Gremien, den Seelsorgern und Seelsorgerinnen und Pfarrer Damke, 
die den Glauben in Schattertriesch lebendig gehalten hätten. „Die Schließung einer Kirche ist das 
letzte, was man sich als Pfarrer wünscht, da es eine der schwersten und schmerzlichsten Aufgaben 
ist“, sagte Pastor Damke. Doch es gehe darum, auch schmerzliche Prozesse zu begleiten und 
Liebgewordenes zu beenden. Dies sei „wahrlich keine leichte Aufgabe“. 39  
Hintergrundinformation: Anfang der 1960er-Jahre erfüllte sich der Wunsch der Gläubigen in 
Schattertriesch nach einer eigenen Kirche. Der Spatenstich erfolgte am 09.09.1962 und bereits 
zweieinhalb Jahre später, am 01.05.1965, die Weihe des Gotteshauses, das den Heiligen Josef als 
Schutzpatron hatte. Über die künftige Verwendung der Kirche ist laut Pfarrer Damke noch nicht 
entschieden.                                                                                                            Text: Frau Kirch 
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SEELENANGEBOTE 

MARIA HIMMELFAHRT HUMES 

FRIEDENSGEBET um 08.30 Uhr am 02., 09., 16., 23.03.2026 

EUCHARISTISCHE ANDACHT um 18.00 Uhr am 04., 11., 18., 25.03.2026   

KREUZWEG  um 18.00 Uhr am 06., 13., 20., 27.03.2026 

ROSENKRANZGEBET um 17.30 Uhr am 03., 07., 10., 17., 21., 24.03.2026 

GLAUBENSGESPRÄCH um 19:30 Uhr Termine folgen 

 

ST. JOSEF UCHTELFANGEN 

EUCHARISTISCHE AUSSETZUNG täglich von 09.00-16.00 Uhr 

EUCHARISTISCHE ANDACHT, KREUZWEG, ROSENKRANZ 

um 18.00 Uhr am 04., 11., 18.03.2026 

BIBELMEDITATION „KRAFT AUS DER BIBEL SCHÖPFEN“ 

um 19.00 Uhr am 10., 24.03.2026 

EXERZITIEN IN DER FASTENZEIT 

um 19.00 Uhr am 03.03.; 10.03.; 17.03. und 24.03.2026 

 

ST. AUGUSTINUS WIESBACH 

BIBELTEILEN  - 18:00 Uhr Alte Kirche Wiesbach 11.03., 25.03.2026 

 

 

HERZ JESU WUSTWEILER 

KREUZWEG um 18.00 Uhr am 06., 13., 20., 27.03.2026 

© siti 
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EUCHARISTISCHE AUSSETZUNG täglich von 9.00 – 16.00 Uhr in der  
Pfarrkirche St. Josef in Uchtelfangen 

LIVESTREAM  
Gottesdienste in St. Marien Lebach  www.pfarrei-lebach.de   

Freitag 18:30 Uhr Hl. Messe, Sonntag 10:00 UHR Hochamt 

Samstag 28.02.   Theodulf von Trier 

 Zählung der Gottesdienstbesucher 

16:00 

14-15:00  

Krankh.Lebach 

Uchtelfangen 

Gottesdienstliche Feier mit Kommunionausteilung 

Verkauf der Alten Stühle aus dem Pfarrheim Uchtelfangen 

 

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse 

Jahrgedächtnis † Anita Biehler; †† Bernhard König und †† Eltern; †† Eltern Alois und 

Martina Kuhn und †† Söhne Horst und Günther; † Walter Schuhmacher und † Natalie 

Fries 

MONATSOPFER FÜR DIE KIRCHE 

Sonntag 01.03.   2. Fastensonntag 

Gen 12,1-4a,2 Tim 1,8b-10, Ev: Mt 17,1-9 

Zählung der Gottesdienstbesucher 
   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Maria Fell; † Maria Meiser u. †† Brüder Hermann u. Hans Ziegler; † Helmut Zewe 

und † Tochter Simone Krämer; † Maria Meiser und †† Brüder Herrmann und Hans 

Ziegler 

MONATSOPFER FÜR DIE PFARRKIRCHE 

10:00  Kapelle Haus 

Hubwald 

Hl. Messe 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
ST. ANTONIUS VON PADUA  

28.02.- 29.03.2026 

http://www.pfarrei-lebach.de/
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Montag 02.03. 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 03.03. 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Pfarrei Trauergruppe im Pfarrhaus 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

19:00  Pfarrheim Ucht. Exerzitien in der Fastenzeit  "Abraham - Unterwegs mit Gott" 

   

Mittwoch 04.03.   Hl. Kasimir 
   

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Weggottesdienst „Aufblühen“ 

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Kreuzweg 

18:30   Uchtelfangen Gemeinsam statt einsam Treffen im Gemeindehaus Uchtelfangen 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

   

Donnerstag 05.03. 
   

14:00  Pfarrheim Ucht. Kaffeeklatsch mit Hl. Messe 

17:30  Pfarrkirche Ucht. Liederprobe der Erstkommunionkinder in der Kirche 

19:00  Pfarrheim Ucht. Probe Kirchenchor Humes/Uchtelfangen/Wiesbach 

19:00  Pfarrsaal Wust. Probe Kirchenchor Wustweiler 

   

Freitag 06.03.   Herz-Jesu-Freitag    Hl. Fridolin von Säckingen, Mönch, Glaubensbote; Hl. Quiriakus 

   

18:00  Wustweiler 

Krypta 

Kreuzweg gestaltet vom Team Herz-Jesu 

18:00  Kirche Humes Kreuzweg 

19:00  Pfarrheim Ucht. Probe Schola 
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Samstag 07.03.   Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinnen 
   

14:00  Pfarrkirche Ucht. Tauffeier Laetizia Sophia und Julius Frederik Schnabel 

16:00  Krankh.Lebach Gottesdienstliche Feier mit Kommunionausteilung 

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Vorabendmesse 

Sterbeamt † Hannelore Ida Zewe; Sterbeamt † Manfred Servatius; Sterbeamt   

† Monika Schattle; 30er Amt † Ursula Götzinger; Jahrgedächtnis † Jakob Herrmann; 

Jahrgedächtnis † Willi Grass; Leb. und †† der Familie Willi und Gerlinde Grass; 

† Rudolf Altmeyer; Leb. und †† der Familie Altmeyer-Grass; † Christa Walter 

MONATSOPFER FÜR DIE KIRCHE 

   

Sonntag 08.03.   3. Fastensonntag 

Ex 17,3-7,Röm 5,1-2.5-8, Ev: Joh 4,5-42 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 

Jahrgedächtnis † Hans-Josef Schäfer 

   

Montag 09.03.   Hl. Bruno von Querfurt, Bischof, Märtyrer; Hl. Franziska von Rom 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 10.03. 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

19:00  Pfrrheim Ucht. Exerzitien in der Fastenzeit "Abraham - Unterwegs mit Gott" 

19:00  Pfrrheim Ucht. Bibelmeditation "Kraft aus der Bibel schöpfen" 

Der Bibelmeditationskreis nimmt an der Exerzitien teil.  

19:00  Georgsaal 

Humes 

Liederabend mit der Mundharmonika-Gruppe der Kolpingsfamilie 
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Mittwoch 11.03. 
   

18:00  Wiesb. Alte 

Kirche  

Bibelteilen 

18:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Kreuzweg  

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht mit Segen gestaltet von der Kolpingfamilie 

   

Donnerstag 12.03. 
   

17:30  Uchtelfangen  Liederprobe der Erstkommunionkinder  im Pfarrheim Uchtelfangen 

19:00  Pfarrheim Ucht. Probe Kirchenchor Humes/Uchtelfangen/Wiesbach 

19:00  Pfarrsaal 

Wustweiler 

Probe Kirchenchor Wustweiler 

   

Freitag 13.03. 
   

18:00  Wustweiler 

Krypta 

Kreuzweg gestaltet von den Lektoren  

18:00  Kirche Humes Kreuzweg 

19:00  Pfarrheim Ucht. Probe Schola 

   

Samstag 14.03.   Hl. Mathilde, Königin 
   

16:00  Krankh.Lebach Sonntag-Vorabendmesse 

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse 

Sterbeamt † Peter Richard Huppert; Sterbeamt † Franz Josef Meiser; 30er Amt 

† Magdalena Leistenschneider; 30er Amt † Gertrud Maria Klesen; 30er Amt † Anton 

Gerber; †† Eheleute Therese u. Hans Strauß und Leb. der Familie; † Erika Kunz; 

† Jürgen Groß; Leb. u. †† der Familie Ida & Wilhelm Jene; Leb. u. †† der Familie 

Dörr-Zewe 

KOLLEKTE FÜR DEN BLUMENSCHMUCK 
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Sonntag 15.03.   4. Fastensonntag (Laetare) 

1 Sam 16,1b.6-7.10-13b,Eph 5,8-14, Ev: Joh 9,1-41 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Meta Lang; 30er Amt † Irmgard Katharina Schmitt; Jahrgedächtnis † Hans Mohr; 

†† Eheleute Adolf und Rosa Weißkircher; † Ingrid Volz und † Bruder Horst Meiser; 

† Ute Zimmer 

KOLLEKTE FÜR DEN BLUMENSCHMUCK 

10:00  Kapelle Haus 

Hubwald 

Wort-Gottes-Feier 

   

Montag 16.03. 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 17.03.   Hl. Gertrud von Nivelles, Äbtissin; Hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 
   

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Wustweiler Generalversammlung Förderverein der Caritasarbeit e.V. Wustweiler - 

Sozialstation in der Alt School Wustweiler 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

19:00  Pfarrheim Ucht. Exerzitien in der Fastenzeit  

 "Abraham - Unterwegs mit Gott" 

   

Mittwoch 18.03.   Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
   

18:00  Pfarrkirche Ucht. Rosenkranzgebet 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

18:30  Schönstattkap. 

Wünschberg  

Lebach 

Bündnismesse 
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Donnerstag 19.03.   Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
   

17:00  Pfarrheim Ucht. Caritaskreis 

17:30  Pfarrheim Ucht. Liederprobe der Erstkommunionkinder  

19:00  Pfarrheim Ucht. Probe Kirchenchor Humes/Uchtelfangen/Wiesbach 

19:00  Pfarrsaal 

Wustweiler 

Probe Kirchenchor Wustweiler 

   

Freitag 20.03. 
   

18:00  Wustweiler 

Krypta 

Kreuzweg gestaltet von den Kommunionhelfer  

18:00  Kirche Humes Kreuzweg 

19:00  Pfarrheim Ucht. Probe Schola 

Samstag 21.03. 

Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk MISEREOR 

   

16:00  Krankh.Lebach Gottesdienstliche Feier mit Kommunionausteilung 

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Vorabendmesse 

30er Amt † Hermann Josef Maas; 30er Amt † Manfred Servatius; 30er Amt † Werner 

Gerhard Maurer; † Otto Bonner; †† Eheleute Johann und Helene Bonner-Leidinger; 

†† Eheleute Alois und Maria König-Persch; † Katharina Persch; † Mechthild 

Leinenbach und † Tochter Silke 

   

Sonntag 22.03.   5. Fastensonntag 

Ez 37,12b-14,Röm 8,8-11, Ev: Joh 11,1-45 

Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk MISEREOR 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt zum Patronatsfest des Hl. Josef 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 

Jahrgedächtnis † Christoph Lehnhof; †† Werner und Johanna Wies und † Tochter 

Walburga; †† Annemarie und Rudolf Rosina; †† Eheleute Anni und Erich Schuligen; 

†† Eheleute Cäcilia und Johann Hahn; †† Eheleute Gerda und Werner Schug; 

† Engelbert Naumann; † Benno Fries; † Ilka Bethscheider 

mitgestaltet vom Kirchenchor 
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Montag 23.03.   Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof 
   

08:30  Kirche Humes Friedensgebet 

   

Dienstag 24.03. 
   

16:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Kirchenbesichtigung St. Josef  für Kommunionkinder 

17:30  Kirche Humes Rosenkranzgebet 

18:00  Kirche Humes Hl. Messe 

19:00  Pfarrheim Ucht. Exerzitien in der Fastenzeit  

"Abraham - Unterwegs mit Gott" 

19:00  Pfrheim Ucht. Bibelmeditation "Kraft aus der Bibel schöpfen" 

19:30  Büro PRL Sitzung der Verbandsvertretung 

   

Mittwoch 25.03.   Verkündigung des Herrn 

Jes 7,10-14,Hebr 10,4-10, Ev: Lk 1,26-38 

   

16:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Bußweg der Erstkommunionkinder 

18:00  Wiesb. Alte 

Kirche  

Bibelteilen 

18:30  Lebach Treffen Messdienerleiterrunde PR Lebach / Ehrenamtliche  

im Pfarrheim Lebach, Pfarrgasse 8 

18:30  Kirche Humes Eucharistische Andacht 

   

Donnerstag 26.03.   Hl. Liudger, Bischof 
   

17:30  Pfarrheim Ucht. Liederprobe der Erstkommunionkinder  

19:00  Pfarrheim Ucht. Probe Kirchenchor Humes/Uchtelfangen/Wiesbach 

19:00  Pfarrsaal 

Wustweiler 

 

Probe Kirchenchor Wustweiler 
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Freitag 27.03. 
   

18:00  Wustweiler 

Krypta 

Kreuzweg gestaltet von der Schützenbruderschaft 

18:00  Kirche Humes Kreuzweg 

19:00  Pfarrheim Ucht. Probe Schola 

Samstag 28.03. 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

   

14-15:00 

16:00  

Kirche Uchtelf 

Krankh.Lebach 

Beichtgelegenheit 

Gottesdienstliche Feier mit Kommunionausteilung 

18:00  Kirche 

Wustweiler 

Vorabendmesse mit Palmsegnung 

†† Eheleute Hermann und Elisabeth Klein; †† Eheleute Alois und Katharina Rech 

Sonntag 29.03.   Palmsonntag 

Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Mt 26,14-27,66 

Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 

   

10:00  Pfarrkirche 

Uchtelfangen 

Hochamt mit Palmsegnung (auf dem Vorplatz vor dem Pfarrhaus) 

Für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei St. Antonius von Padua; 30er Amt 

† Hannelore Ida Zewe; † Hans-Peter Becker 

17:00  Wustweiler 

Krypta 

Musikalische Gebetsfeier 

 

Gebetsanliegen 

des Papstes und des Trier Bischofs für März 2026 

1. Wir beten, dass die Nationen in einer wirksamen Abrüstung vorankommen, 

besonders in der nuklearen Abrüstung, und dass die Verantwortlichen in der 

Welt den Weg des Dialogs und der Diplomatie wählen statt der Gewalt. 

2. Wir beten für die Menschen, die sich für den Schutz und die Bewahrung unserer 

Umwelt einsetzen. Stärke ihren Einsatz und schenke ihnen Erfolg. 

3. Wir beten für die Menschen im rheinland-pfälzischen Teil unseres Bistums, die zur 

Wahl eines neuen Landtags aufgerufen sind 
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KATH. PFARREI ST. ANTONIUS VON PADUA UCHTELFANGEN 

Dechant-Knauf-Straße 5, 66557 Illingen-Uchtelfangen 

Tel.: 06825/2761 

 

Besucherzeit:  

 Mo 08.00 - 12.00 & 13.00 - 17.00 Uhr, Mi 08.00 - 12.00 Uhr 

 

Telefonzeit: 
Di 08.00 – 12.00 & 13.00 – 16.00 Uhr, Do & Fr 08.00 – 12.00 Uhr 

 

Pfarrsekretärinnen Daniela Roy, Silvia Tinnes  pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 

Pfarrer    Johannes Schuligen   pfarrer@kath-uchtelfangen.de 

Gemeindereferentin Bärbel Warken    baerbel.warken@bgv-trier.de  

Organist, Chorleiter Cedric Bender   cedric.bender@bistum-trier.de 

 

Internet:  www.kath-st-antonius-uchtelfangen.de 

Alle aktuellen oder geänderten Informationen entnehmen Sie der Homepage. 
 

Sie denken über eine Spende für 

Ihre Pfarrei St. Antonius von Padua Uchtelfangen nach. 

Levo Bank eG       GENODE51LEB 

IBAN: DE95 5939 3000 0003 5100 00 

 

Danke für Ihre Unterstützung und Spende! 
 

Impressum:  

Pfarrbrief der Pfarrei St. Antonius von Padua, 

Dechant-Knauf-Straße 5, 66557 Illingen-Uchtelfangen 

Inhaltlich verantwortlich für den Pfarrbrief: Pfr. Johannes Schuligen 

Für eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir keine 

Gewähr und behalten uns Änderungen und Druck vor.  

Redaktionsschluss: Mi 18.03.2026 

Berichte an: pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de 
 

Telefonseelsorge: 0800 1110111 / 0800 1110222 oder 116 123 

mailto:pfarrer@kath-uchtelfangen.de
mailto:pfarrbuero@kath-uchtelfangen.de
tel:08001110111
tel:08001110222
tel:116123

